



Der Priesterbruderschaft St. Petrus für St. Margareth 
Oktober — November 2023 

Augsburg, 20.09.2023 

Liebe Freunde und Wohltäter, 

als sicherlich neuestes Mitglied von 
St. Margareth – ich zähle ganze drei 
Tage – darf ich mich mit diesem 
Rundbrief an Sie wenden. Zu meiner 
Amtseinführung haben sich meine 
schwäbischen Augen gefreut, mit der 
Kirche St. Margareth ein kleines 
Barockjuwel vorzufinden, das auch 
musikalisch außerordentlich zu 
überzeugen wusste . Und d ie 
zahlreichen Messbesucher haben 
mich besonders herzlich begrüßt. An 
dieser Stelle nochmals mein Dank 
an P. Banauch für die Amtsübergabe 
und sein Wirken im vergangenen 
Jahr. Mit jedem Neubeginn scheint 
auch ein Abschied verbunden. So 
habe ich erst vor wenigen Wochen 
meine bisherige Wirkungsstätte Wien 
verlassen. Aber nicht nur das, denn 

auch für zwei unserer „Pfarrkinder“ 
bedeutete meine Begrüßung ihr 
Abschied. Sie haben den Weg in 
unser Priesterseminar in Wigratzbad 
gefunden. Über einen Weggang mit 
diesem Ziel können wir nicht traurig 
sein, auch wenn sie mit ihren 
F ä h i g k e i t e n b e s o n d e r s z u r 
Schönheit der Liturgie beigetragen 
haben. Sicherlich dürfen diese 
beiden auf unsere Gebete zählen.
 In der Zwischenzeit, ganz im 
H in te rg rund , wu rde auch so 
manches Renovierungsbedürftige in 
unserer Niederlassung in Angriff 
g e n o m m e n . D i e v i e l e n 
Priesterwechsel haben gewiss auch 
diesen Nachteil, dass Pflege und 
W o h n l i c h k e i t e b e n d o c h 
B e s t ä n d i g k e i t u n d S t a b i l i t ä t 
voraussetzen. Wie so oft können wir 
nur Ihrer finanziellen Hilfe danken.
Bezüglich der Gottesdienstordnung 
bitte ich, diesen Brief aufmerksam zu 
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l e s e n , w e i l e s h i e r u n d d a 
Detailänderungen gegeben hat. So 
findet beispielsweise die Anbetung 
(dies betrifft besonders die „ersten“ 
Wochentage des Monats) nun 
grundsätzlich nach der Hl. Messe 
statt. Dies hat neben praktischen 
auch einen geistigen Grund: die 
A n b e t u n g d e s H e r r n i m 
Altarsakrament ist letztlich Frucht 
und Ausfluss der Hl. Messe. Auch 
werden die Beichtzeiten und der 
Rosenkranz nicht mehr eigens 
aufgeführt, denn auch hier gilt eine 
f e s t e R e g e l ( s . S . 7 ) . D i e 
Gottesdienste für Landsberg werden 
nun von Türkheim aus betreut. Die 
Informationen dazu, finden Sie im 
Türkheimer Rundbrief.
Mit diesem Brief wende ich mich 
aber auch an d ie K le ins ten . 
Zukünf t ig w i rd es nach dem 
sonntägl ichen Hochamt einen 

Kindersegen geben. Nach dem 
Auszug des Priesters dürfen die 
K i n d e r ( b e i B e d a r f b z w . 
Notwendigkeit natürlich mit ihren 
E l t e r n ) z u r K o m m u n i o n b a n k 
kommen, um einen besonderen 
Segen für sie und ihre Familien zu 
empfangen. 
Darüberhinaus wäre es P. Hagel und 
m i r e i n A n l i e g e n , s c h o n i m 
V o r k o m m u n i o n a l t e r 
Katechismusunterricht zu geben. Die 
Einführung in die biblische Welt des 
alten und neuen Testamentes richtet 
sich dabei, grob gesagt, an 4-6 
jährige Kinder, welche die Fähigkeit 
mitbringen ein „wenig“ still zu sitzen.  
Die Treffen wären zunächst ein bis 
zweimal im Monat, sonntags vor dem 
Amt. Bei Interesse und für die 
Terminabsprache melden Sie sich 
bitte bei mir, ebenso bei Bedarf der 
Sakramentenvorbereitung.
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Ein besonderer Hinweis sei für den 
Wallfahrtstag zum Hl. Salvator in 
Bettbrunn und der Hl. Anna Schäffer 
in Mindelstetten gegeben. Es 
überzeugt nicht nur die Qualität der 
bayerischen Wallfahrtsorte, sondern 
die Hl. Anna zählt ja gewissermaßen 
zu einer besonderen Fürsprecherin 
für uns, weil ein Reliquiar von ihr in 
St. Margareth ausgestellt ist. Falls 
also noch nicht geschehen, gerne 
hierzu anmelden.
Der Müt terkre is , welcher auf 
w e i b l i c h e I n i t i a t i v e a u s d e r 
Gemeinde hin begonnen wurde, soll 
fortgeführt werden. Er richtet sich an 
Mütter und junge Frauen, die im 
Austausch mit Gleichgesinnten ihren 
Glauben und damit auch ihre 
spezifisch weibliche Berufung in 
Kirche und Familie vertiefen wollen. 
E i n g e i s t l i c h e r I m p u l s u n d 
vertiefende Diskussion wollen hierzu 
beitragen. Für gewöhnlich finden die 
Treffen dann jeweils am dritten 
Donnerstag des Monats im Anschluß 
an die Abendmesse statt. 

In ähnlicher Weise wird auch der 
S t a m m t i s c h f o r t g e f ü h r t , d e r 
Jugendliche und junge Erwachsene 
anspricht. Jeweils — zumindest 
vorerst — am zweiten Donnerstag 
des Monats im Anschluß an die 
Abendmesse geht es hinüber ins 
Lokal „Annapam“. Ein ordentlicher 
Vortrag bei ordentlichem Getränk 
sind garantiert.

Wollen Sie in Zukunft diesen Brief 
mit dem Informationsblatt der 
Bruderschaft per Post erhalten — 
was für uns tatsächl ich e ine 
Erleichterung darstellt — dann 
geben Sie mir bitte mit einer kurzen 
Nachricht Bescheid!
Damit sei zuletzt auch ein Ausblick 
auf den Monat November und sein 
besonderes Gedenken unserer 
Verstorbenen gegeben. Auf Seite 
s ieben finden s i ch nü tz l i che 
Hinweise für den Empfang der 
Allerseelenabläße.

Mit herzlichem Segensgruß 

Gottesdienstordnung in St. Peter u. Paul, Hörmannsberg

Beginn des Rosenkranzes jeweils um 7.50 Uhr

Mi. 4.10. Hl. Franziskus von Asissi Hl. Messe 8.30

Mi. 15.11. (!) Hl. Albert der Große Hl. Messe 8.30
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Gottesdienstordnung in St. Margareth, Augsburg

Oktober Rosenkranz jeweils ab 17.15 Uhr vor den Abendmessen

So. 1. 18. Sonntag nach Pfingsten Hl. Messe 10.00

Mo. 2. Schutzengelfest Hl. Messe 8.00

Di. 3. Hl. Theresia vom Kinde Jesu Hl. Messe 8.00

Mi. 4. Hl. Franz von Asissi Hl. Messe 8.00

Do. 5. Vom Tag — Priesterdonnerstag Hl. Messe

Anbetung

18.00

- 19.30

Fr. 6. Herz-Jesu-Freitag (Hl. Bruno) Ges. Amt

Anbetung

18.00

- 20.00

Sa. 7. Rosenkranzfest Ges. Amt 
Anbetung

8.00

- 10.00

So. 8. Äußere Feier des Rosenkranzfestes 
… anschließend Picknick

Ges. Amt 10.00

Mo. 9. Hl. Johannes Leonardi Hl. Messe 8.00

Di. 10. Hl. Franz von Borgia Hl. Messe 18.00

Mi. 11. Mutterschaft Mariens Ges. Amt 8.00

Do. 12. Kirchweihtag Ges. Amt 18.00

Fr. 13. Hl. Simpert Hl. Messe 18.00

Sa. 14. Hl. Kallistus I. Hl. Messe 8.00

So. 15. 20. Sonntag nach Pfingsten Ges. Amt 10.00

Mo. 16. Hl. Gallus Hl. Messe 8.00

Di. 17. Hl. Margareta Maria Alacoque Hl. Messe 18.00

Mi. 18. Hl. Lukas — Errichtungstag der FSSP Ges. Amt 8.00

Do. 19. Hl. Petrus von Alcantara Hl. Messe 18.00

4



Fr. 20. Hl. Johannes Cantius Hl. Messe 18.00

Sa. 21. Vom Tag Hl. Messe 8.00

So. 22. 21. Sonntag nach Pfingsten Ges. Amt 10.00

Mo. 23. Hl. Antonius Maria Claret Hl. Messe 8.00

Di. 24. Hl. Erzengel Raphael Hl. Messe 18.00

Mi. 25. Vom Tag Hl. Messe 8.00

Do. 26. Vom Tag Hl. Messe 18.00

Fr. 27. Hl. Wolfhard v. Augsburg Hl. Messe 18.00

Sa. 28. Hll. Apostel Simon und Judas Ges. Amt 8.00

So. 29. Christkönigsfest Ges. Amt 10.00

Mo. 30. Vom Tag Hl. Messe 8.00

Di. 31. Hl. Wolfgang v. Regensburg Hl. Messe 18.00

November

Mi. 1. Allerheiligen Hl. Messe 10.00

Do. 2. Allerseelen 

(1. Messe als ges. Amt mit Tumba)

2. Messe

3. Messe

1. Messe

7.25

8.00

18.00

Fr. 3. Herz-Jesu-Freitag Hl. Messe

Anbetung

18.00

- 20.00

Sa. 4. Hl. Karl Borromäus Hl. Messe

Anbetung

8.00

- 10.00

So. 5. 23. Sonntag nach Pfingsten Ges. Amt 10.00

Mo. 6. Vom Tag Hl. Messe 8.00

Di. 7. Vom Tag Hl. Messe 18.00

Mi. 8. Vom Tag Hl. Messe 8.00
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Do. 9. Weihefest der Lateranbasilika Hl. Messe 18.00

Fr. 10. Hl. Andreas Avellinus Hl. Messe 18.00

Sa. 11. Hl. Martin von Tours Hl. Messe 8.00

So. 12. 5. nachgeholter Sonntag nach Ersch. 
… anschließend Picknick

Ges. Amt 10.00

Mo. 13. Hl. Stanislaus Kostka Hl. Messe 8.00

Di. 14. Hl. Josaphat Hl. Messe 18.00

Mi. 15. Hl. Albert der Große Hl. Messe 8.00

Do. 16. Hl. Gertrud v. Helfta Hl. Messe 18.00

Fr. 17. Hl. Gregor der Wundertäter Hl. Messe 18.00

Sa. 18. Weihefest der Basiliken St. Peter u. Paul Hl. Messe 8.00

So. 19. 6. nachgeholter Sonntag nach Ersch. Ges. Amt 10.00

Mo. 20. Hl. Felix von Valois Hl. Messe 8.00

Di. 21. Mariä Opferung Ges. Amt 18.00

Mi. 22. Hl. Cäcilia Hl. Messe 8.00

Do. 23. Hl. Clemens I. Hl. Messe 18.00

Fr. 24. Hl. Johannes vom Kreuz Hl. Messe 18.00

Sa. 25. Hl. Katharina Hl. Messe 8.00

So. 26. Letzter Sonntag nach Pfingsten Ges. Amt 10.00

Mo. 27. Vom Tag Hl. Messe 8.00

Di. 28. Vom Tag Hl. Messe 18.00

Mi. 29. Vom Tag Hl. Messe 8.00

Do. 30. Hl. Andreas Ges. Amt 18.00
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Beichtzeiten (in der Gottesdienstordnung nicht mehr eigens vermerkt)
• Sonn- und Feiertags von 9.15 bis zum Ende der Predigt
• Werktags jeweils vor den Abendmessen von 17.15 bis 17.50 Uhr und 

während der Anbetungszeiten

Besondere Termine in der nächsten Zeit

Wallfahrt nach Bettbrunn und Mindelstetten zum Hl. Salvator und zur Hl. 
Anna Schäffer: Wenn Sie selbst nach Bettbrunn kommen, Anmeldung zum 
Mittagessen bei P. Dr. Sven Leo Conrad, Tel. 09446 / 9911051, slc@fssp.eu

Stammtisch, 12. Oktober: jeweils am 2. Donnerstag des Monats, im 
Anschluß an die Abendmesse (18 Uhr). Ein katechetisch, apologetischer 
Vortrag soll Jugendlichen und jungen Erwachsenen die katholische 
Glaubenswelt noch tiefer erschließen. 

Mütterkreis, 19. Oktober: jeweils am 3. Donnerstag des Monats treffen sich 
im Anschluß an die Abendmesse (18 Uhr), junge Frauen und Mütter, um im 
geselligen Austausch mit katechetischem Impuls und vertiefender Diskussion, 
ihren Glauben und ihre spezifisch weibliche Berufung in Kirche und Familie zu 
reflektieren. Bei Interesse bitte bei Fr. Olivia Bruns (mobil: 0176 32648343, 
mail: olivia.bruns@gmx.de) melden!

Wann kann ich einen Ablass in der Zeit von Allerseelen gewinnen?
• am Allerseelentag (bzw. bereits ab 12 Uhr des Allerheiligentags): 

vollkommener Ablass bei Besuch einer Kirche, sowie Gebet von 
Glaubensbekenntnis und Vater-Unser unter den gewöhnlichen Ablass-
Bedingungen (s. unten).

• täglich vom 1. bis zum 8. November: vollkommener Ablass für die 
Verstorbenen bei Friedhofsbesuch mit Gebet für die Verstorbenen unter den 
gewöhnlichen Bedingungen.

• Gewöhnliche Bedingungen für einen vollkommenen Ablass: 
Sakramentale Beichte (eine kann für mehrere Ablässe gelten), Empfang des 
Altarsakraments, Gebet nach der Meinung des Hl. Vaters (z.B. Vater-Unser, 
Gegrüßet-seist-Du-Maria und Ehre-sei-dem-Vater), vollständige Abkehr von 
der Anhänglichkeit an jegliche Sünde. Täglich ist nur ein vollkommener 
Ablass möglich. Wenn eine Bedingung fehlt, ist dennoch ein Teilablass 
möglich. Ebenso können an sich mehrere Teilablässe täglich gewonnen 
werden.
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Kontakt

Priesterbruderschaft St. Petrus, Niederlassung Augsburg
Milchberg 13, 86150 Augsburg, 0821 / 31949832

Ihre Seelsorger vor Ort…

P. Julius Kappel FSSP
Mobil 0152 / 27769386
kappel@fssp.org

P. Ludwig Hagel FSSP
Mobil 0821 / 31949832
p.hagel@petrusbruderschaft.de  

Unterstützen Sie uns  

Die Priesterbruderschaft St. Petrus finanziert sich größtenteils durch 
Spenden. Damit wir unser Seelsorgeangebot in Augsburg und Umgebung 
aufrecht erhalten können, sind wir auf Ihre Hilfe angewiesen. Für jede 
Zuwendung sagen wir ein herzliches „Vergelt’s Gott!“ 


Spendenkonto:


Priesterbruderschaft St. Petrus e.V., LIGA Bank Augsburg 
IBAN DE20 7509 0300 0000 2391 60


BIC GENODEF1M05

Verwendugszweck: „Apostolat Augsburg“
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